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1 Den Wortlaut der nationalen Rechtsvorschriften in der jeweils geltenden Fassung finden Sie  
unter https://www.gesetze-im-internet.de/.

Statistik der Kinder- und Jugendhilfe
Teil III.5: Statistik über Personen in Großtages- 
      pflegestellen und die dort betreuten Kinder

GTP

nterrichtung nach  1  undesstatistikgesetz StatG 1

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Zweck der Erhebung ist es, einen Überblick über die Anzahl der Großtagespflegestellen 
sowie über die Anzahl der in den Großtagespflegestellen tätigen Personen und der dort 
betreuten Kinder zu erhalten.

Die Erhebung wird jährlich als Totalerhebung zum Stichtag 1. März durchgeführt. 

Rechtsgrundlagen, Auskunftspflicht
Rechtsgrundlage ist das Achte Buch Sozialgesetzbuch – Kinder- und Jugendhilfe  
SGB III  in erbindung mit dem BStatG.

Erhoben werden Angaben zu   Absatz b SGB III. 

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus  1  Absatz 1 Satz 1 SGB III in erbindung mit 
 15 BStatG. ach  1  Absatz  ummer 1 und 5 SGB III sind die rtlichen Träger  

der Jugendhilfe sowie die kreisangeh rigen Gemeinden und Gemeindeverbände,  
soweit sie Aufgaben der Jugendhilfe wahrnehmen, auskunftspflichtig.

ach  11a Absatz 1 BStatG sind Stellen, die Aufgaben der ffentlichen erwaltung  
wahrnehmen und bereits standardisierte elektronische erfahren nutzen, verpflichtet, 
diese auch für die Übermittlung von Daten an die statistischen Ämter zu verwenden.  
Soweit diese Stellen keine standardisierten erfahren für den Datenaustausch einsetzen, 
sind elektronische erfahren nach Absprache mit den statistischen Ämtern zu  
verwenden. 

ach  15 Absatz  BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die  
Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung
Die Geheimhaltung der erhobenen Einzelangaben richtet sich nach  1  BStatG.

Hilfsmerkmale, Ordnungsnummer, Löschung
ame und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, ame und Telefonnummer oder 

E-Mail-Adresse der für Rückfragen zur erfügung stehenden Person sowie die  
Kennnummer der Einrichtung sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen  
Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluss der Überprüfung der  
Erhebungs- und Hilfsmerkmale auf ihre Schlüssigkeit und ollständigkeit gel scht.

Die vom statistischen Amt vergebene Ordnungsnummer dient der Unterscheidung der  
in die Erhebung einbezogenen Einrichtungen sowie der rationellen Aufbereitung der  
Erhebung. Sie besteht aus einem Regionalschlüssel für das jeweilige Bundesland,  
den jeweiligen Kreis und die jeweilige Gemeinde sowie einer frei vergebenen  
laufenden ummer.
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